
Perlenstickerei auf Leinen von Minka Podhayska (Kunstschule für Frauen und 
□ □ Mädchen, Wien, Prof. A. Böhm). □ □ 

Heute spürt man im großen Publikum schon ein erfreuliches Be¬ 
streben nach vornehmer Einfachheit, das nur des Entgegenkommens 
künstlerischer und industrieller Kreise bedarf, um zu einer allgemeinen 
Niveauerhöhung des Geschmacks zu führen. Man zieht es vor, 
die Wände und Decke entweder einfach zu weißen oder färbig zu 
streichen und einen hübschen Fries aufzusetzen oder mit entsprechender 
Tapete zu bekleiden. Bei der Wahl der Farbe wird Bedacht genommen, 
daß zur Farbe der Möbel die Wände und Decke einen komplemen¬ 
tären Gegensatz bilden, der die Möbelstücke hervorhebt und mit 
diesen, was die farbige Erscheinung betrifft, ein harmonisches Ganzes 
darstellt. Dem Dessin von Tapeten oder schablonierten Wänden 
steht man mit Recht mißtrauisch gegenüber, weil es sehr viel Takt 
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